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Vorlagen-Nr.: MV/1354/2016-2021 

Vorlage-Art: Mitteilungsvorlagen Datum: 10.03.2021 

 DER BÜRGERMEISTER Ansprechpartner/in: Herr Schwarz 

Gremium: Datum: Status: 

Ausschuss für Kultur, Tourismus, Freizeit, Sicherheit 
und Ordnung 

18.03.2021 Ö 

 

  

  

Sachbearbeiter/in 

  

  

Abteilungsleiter 

  

  

Mitzeichner/in 

  

  

Bürgermeister 

 
 
 

Beratungsgegenstand: 

Erfahrungsbericht zur Verkehrsänderung im P.-W.-Janssen-Weg 
 

Sachverhalt: 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Jever hat am 6. März 2018 beschlossen die 
Verkehrsführung im Bereich des P.-W.-Janßen-Weges wie folgt zu ändern: 
 
Die neue Verkehrsführung könnte, vorbehaltlich der Gremienbeschlüsse, wie folgt 
angeordnet werden. 

• Ausweisung des P.-W.-Janßen-Weges/ Terrasse zur Einbahnstraße (Einfahrt aus 
Richtung  Anton-Günter-Straße). 

• Ausweisung des absoluten Halteverbotes im P.-W.-Janßen-Weg, Fahrtrichtung 
rechts. 

• Radverkehr gegenläufig möglich ab Fahrradstand Mariengymnasium. 
• Terrasse ab Einmündung in den Mooshütter Weg für die Einfahrt sperren, damit der 

aus der Terrasse ausfahrende Verkehr über Mooshütter Weg und Eichenallee 
abfließen kann. 

• Ausweisung des Mooshütter Weges als Einbahnstraße ab Kreuzungsbereich 
Terrasse bis zur Einmündung in die Anton-Günter-Straße. 

• Ab Anton-Günter-Straße und Bismarckstraße ist der Mooshütter Weg durch 
entsprechende Beschilderung für den einfahrenden KFZ-Verkehr zu schließen. 
Radverkehr ist gegenläufig freizugeben.   

 
Die Verwaltung wird hierzu einen Erfahrungsbericht abgeben. Dafür wurden auch 
entsprechende Stellungnahmen, der Polizei, der Feuerwehr, der Schule und des 
Fahrradbeauftragten der Stadt eingeholt. 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Veranschlagung im Haushalt:   ( ) ja  (X) nein 
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